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FERRING wurde 1950 von meinem Vater Dr. med. Frederik 
Paulsen gegründet. Forschung und Innovation sind unsere 
Schwerpunkte: Wir entwickeln neue Behandlungsansätze  
und Medikamente in unseren Kernbereichen Endokrinologie,  
Reproduktionsmedizin, Geburtshilfe, Urologie und Gastro- 
enterologie. 

Die Vision meines Vaters war es, veränderte Kopien der körper- 
eigenen Hormone mit einem isolierten biologischen Effekt 

herzustellen. Dies ermöglichte die Entwicklung und Herstellung von maßgeschneiderten 
Medikamenten zur Therapie bestimmter Erkrankungen. Damit entwickelte sich FERRING über  
die Zeit von einem Hersteller von Hormonsubstanzen zu einem Hersteller von Arzneimitteln.

Es entstanden einzigartige Medikamente, die Leben retten, die Lebensqualität der  
Menschen verbessern und auch zur Kostensenkung im Gesundheitswesen beitragen.  
Denn oft ist eine medikamentöse Therapie nicht nur für den Patienten angenehmer,  
sondern auch kostengünstiger als Eingriffe und Behandlungen im Krankenhaus. 

Heute ist FERRING eines der weltweit führenden Unternehmen in der Entwicklung, der 
Produktion und dem Vertrieb von Peptidhormonen und ist seit über 60 Jahren mit einer 
Produktionsgesellschaft und einer Marketing- und Vertriebsgesellschaft vertreten. Am 
Standort Kiel arbeiten 460 hochqualifizierte Spezialisten. 

ES IST DER MENSCH, DER FÜR UNS ZÄHLT –  
WIR FORSCHEN FÜR IHRE GESUNDHEIT!

Ihr 

Prof. Dr. h. c. mult. Frederik Paulsen 
Chairman FERRING

//  ZEITREISE  EDITORIAL  //  

1961
Erste industrielle Herstellung 
synthetischer Peptidhormone

2002
Einführung des hochgereinigten  

Wirkstoffes Menotropin

2009
Einführung des Wirkstoffes Degarelix

2011
Einführung eines Progesteronpräparates  
zur Unterstützung der Lutealfunktion  
in der Infertilitätsbehandlung 
Einführung zweier Darreichungsformen von  
Desmopressin im Bereich der Hämostaseologie

1975
Einführung des Wirkstoffes Desmopressin

2010
Einführung eines neuen Darmreinigungs- 

präparates PICOPREP

2014
Einführung eines Misoprostolpräparates in  

der Geburtshilfe 

1950 
Gründung FERRING durch  
Dr. med. Frederik Paulsen

2015
Einführung eines Medikamentes mit dem Wirkstoff 
Budesonid im Bereich der Gastroenterologie

2017
Einführung einer Wirkstärke des Wirkstoffes 

Desmopressin im Bereich der Urologie

2017
Einführung des Wirkstoffes  
Follitropin delta, Ganirelix und Alprostadil

Prof. Dr. h. c. mult. Frederik Paulsen 

1986
Einführung des Wirkstoffes Mesalazin
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Unsere Kompetenz ist das Verständnis für die Entwicklung und die Herstellung von Hormon- 
präparaten für die unterschiedlichsten Therapiegebiete – von der pharmazeutischen Formulierung  
bis hin zum fertigen Medikament. Basis dafür sind ein hoher wissenschaftlicher Anspruch  
sowie ein intensiver Austausch unserer Forschungs- und Entwicklungsabteilungen mit den 
medizinischen Spezialisten, die die FERRING-Präparate verordnen.

Bei unserer Arbeit haben wir stets ein Ziel vor Augen: wirkungsvolle Therapiekonzepte für  
Patienten unterschiedlichsten Alters und mit den verschiedensten Erkrankungen zu entwickeln 
und stetig zu verbessern.

EIN VERTRAUENSWÜRDIGER  
PARTNER FÜR SENSIBLE THEMEN.

 Urologie / Uro-Onkologie

 Endokrinologie

 Fertilität

 Klinik

 Gastroenterologie

UMSATZVERTEILUNG 2017

GENERATIONEN VERBINDEN – MIT  
WIRKUNGSVOLLEN THERAPIEKONZEPTEN.

Dafür forschen und arbeiten wir – für Kinder,  
Frauen und Männer und für deren gesunde,  
lebensfrohe Zukunft. Das ist unsere Devise.  
Das ist unsere Geschichte. Das ist unsere Zukunft.

//  THERAPIEGEBIETE THERAPIEGEBIETE  //  

Endokrinologie
•	 	Diagnostika	für	z. B.  

Schilddrüsenfunktion
•	 Wachstumshormonmangel
•	 Pubertas	Praecox

Gastroenterologie
•	 Colitis	ulcerosa/Morbus	Crohn
•	 Darmreinigung	/-spiegelung

Geburtshilfe
•	 Postpartale	Hämorrhagie	
•	 Vorzeitige	Wehen
•	 Weheneinleitung

Hämostaseologie
•	 Blutgerinnungsstörungen	

Reproduktionsmedizin
•	 Infertilität	der	Frau	

Urologie
•	 Diabetes	insipidus	centralis
•	 Enuresis	nocturna/Nykturie
•	 Prostatakarzinom
•	 Testosteronmangel
•	 Bettnässen

  
WIR SIND DER SPEZIALIST FÜR DIE ENTWICKLUNG UND  
HERSTELLUNG VON PEPTIDHORMONEN ZUR DIAGNOSTIK  
UND THERAPIE ENDOKRINER ERKRANKUNGEN.

WIR ENTWICKELN MASSGESCHNEIDERTE MEDIKAMENTE FÜR  
DIE DIAGNOSTIK UND DIE THERAPIE IN FOLGENDEN GEBIETEN:

28 %

13,5 %

16 %

12,5 %

30 %



FERRING
DEUTSCHLAND –
UMSETZUNG EINER 
VISION.

6 7

Das Interesse des Firmengründers Frederik Paulsen galt immer der medizinischen und 
wissenschaftlichen Forschung. Sein Fachgebiet war die Lehre von den Hormonen  
und deren Wirkungen auf den menschlichen Organismus. In den 40er Jahren lag sein  
Hauptinteresse in der Entwicklung und Herstellung von Peptidhormonen. Diese kurz-
kettigen Eiweißstrukturen bestehen aus Aminosäuren und sind in fast allen Organ- 
systemen an den unterschiedlichsten Stoffwechselvorgängen beteiligt. Ziel war es,  
aus körpereigenen oder körperverwandten Peptidhormonen Medikamente herzustellen,  
um damit ein breites Spektrum von Krankheiten erfolgreich therapieren zu können. 

Die konsequente Umsetzung des Gedankens führte über einen experimentellen Ansatz 
zur Gründung des pharmazeutischen Unternehmens FERRING. Die Zusammenarbeit 
mit Dr. Lars Karlsson aus Lund verhalf der Firma schließlich zum Durchbruch bei der 
Entwicklung und Herstellung von synthetischen Peptidhormonen.

FERRING wurde das erste Unternehmen weltweit, das sich auf die Entwicklung,  
die industrielle Herstellung und den Vertrieb von Präparaten auf der Grundlage  
natürlicher Hormone vornehmlich aus der Hirnanhangdrüse spezialisierte. Die  
industrielle Herstellung von synthetischen Peptiden nach definierten technischen  
Vorgaben machte FERRING bekannt und setzte internationale Standards. So sind  
wir heute einer der weltweit führenden Hersteller von Peptidhormonen. Die FERRING- 
eigenen Entwicklungen werden in der Diagnose und Therapie bei Erkrankungen des 
Hormonsystems eingesetzt.

Wir haben in den ersten Jahren nach der Gründung die großen Therapiefelder im  
Bereich der Endokrinologie identifiziert und uns auf Entwicklung, Produktion und  
Vermarktung der Medikamente in diesen Bereichen spezialisiert. Der Einsatz im  
Bereich Spezial- oder Nischenindikationen hob FERRING schon damals von der  
Konkurrenz ab.

FERRING, bis heute in Privatbesitz, behauptet seinen Platz erfolgreich neben den  
Großen der Pharmabranche. Die FERRING-Gruppe investiert weltweit ca. 20 %  
ihres Umsatzes in Forschung und Entwicklung.

Unsere Zukunftsvision ist der Ausbau unserer Kernkompetenz in den therapeutischen 
Bereichen, in denen wir stark sind – zum Wohle der Patienten, denn für uns zählen die 
Menschen.  

Die deutsche Niederlassung ist für die weltweit tätige Unternehmensgruppe FERRING von 
besonderer Bedeutung. Bei FERRING wären wir heute nicht da, wo wir sind, wenn nicht die 
Gründergeneration, die Ärzte und Brüder Frederik und Otto Paulsen, in einzigartiger Weise  
zusammengearbeitet hätte. Ihre intellektuellen und unternehmerischen Fähigkeiten in der  
Phase des Wiederaufbaus nach dem Zweiten Weltkrieg hat sie ihre Chance nutzen lassen.  
Und so wurde FERRING eine der ersten Firmen weltweit, die sich der Herstellung von  
Hypophysenhormonen verschrieb und sich somit in besonderer Weise dem medizinischen 
Fachgebiet der Endokrinologie widmete.

Frederik Paulsen hat als Firmengründer den Forschungs- und Entwicklungsteil der Firma  
in Schweden repräsentiert. Otto Paulsen hat zusammen mit seinem Bruder Frederik die  
deutsche Niederlassung gegründet, sie als Geschäftsführer geleitet und in den ersten  
Jahren gleichzeitig das Marketing und den Vertrieb repräsentiert. 

DIES LEBEN WIR UND SO HANDELN WIR TÄGLICH – DARAUF DÜRFEN SIE VERTRAUEN!

FERRING FORSCHT.

//  ÜBER FERRING ÜBER FERRING  //  



WIR ARBEITEN
WELTWEIT FÜR
DIE GESUNDHEIT
VON MENSCHEN.
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Die Idee im Jahre 1956 war es, eine deutsche Niederlassung von FERRING zu gründen  
und mithilfe von Kontakten zu deutschen Ärzten und Forschern Medikamente selber 
zu entwickeln und auch zu vertreiben. Außer in Dänemark war FERRING zunächst in  
Düsseldorf ansässig, dem Lebensmittelpunkt von Otto Paulsen und seiner Familie.

Als sich die Firma so weit entwickelt hatte, dass man über eine Erweiterung des 
Produktionsstandortes für die Medikamentenherstellung nachdenken musste, zog 
FERRING im Jahre 1973 nach Kiel.

In Kiel waren Marketing, Vertrieb und Produktion unter einem Dach repräsentiert und 
die Firma entwickelte sich rasch und wuchs stetig. Fachleute für die pharmazeutische 
Entwicklung der in Schweden produzierten Wirkstoffe wurden eingestellt und so  
begann man auch in Kiel mit der Wirkstoffproduktion und der Medikamentenfertigung. 

Zu der Zeit haben sich auch die für FERRING wichtigsten therapeutischen Gebiete 
herauskristallisiert: Urologie, endokrinologische Diagnostik, gynäkologische Endo- 
krinologie, pädiatrische Endokrinologie und Gastroenterologie. 

FERRING hat sein langfristiges Engagement in Deutschland mit dem Neubau einer 
Produktionsanlage zur Erweiterung der Fertigungskapazitäten untermauert. Hier  
werden unter kontrollierten Reinraumbedingungen Medikamente zur Behandlung  
des unerfüllten Kinderwunsches hergestellt und in über 60 Länder weltweit exportiert.  
Das Produktionsgebäude stellt einen Meilenstein in der gesamten Entwicklung des  
Unternehmens dar und dokumentiert in eindrucksvoller Weise den Erfolg der  
FERRING-Präparate sowie unser Bekenntnis zum Standort Kiel. 

Im Jahr 2005 wurde das neue Produktionsgebäude in Kiel eingeweiht, geprüft und 
zertifiziert für den Export unserer Medikamente auch in die USA. So dürfen wir jetzt  
mit Stolz sagen: „„FERRING-Medikamente gehen von Kiel in alle Welt.“  

VON KIEL IN ALLE WELT. 

	 FERRING-Standort

	 Offizieller FERRING-Distributor

	 Produktionsland

	 Produktionsland mit Forschungszentrum

Täglich nutzen unsere weltweit 6.500 Mitarbeiter in rund 60 Ländern die speziellen  
Erkenntnisse aus unseren Forschungs- und Entwicklungszentren, um für Patienten  
und Ärzte neue Therapiemöglichkeiten zu entwickeln. 

Die FERRING-Gruppe hat ihren Hauptsitz in der Schweiz. Produktionsstätten befinden  
sich in Argentinien, China, Dänemark, Deutschland, Indien, Israel, Mexiko, Schottland,  
der Tschechischen Republik, der Schweiz und den USA. In China, Israel, Dänemark,  
Indien, Japan, Schottland, Schweiz und den USA unterhält FERRING zusätzlich noch  
eigene Forschungszentren.

WEITERE INFORMATIONEN ZU FERRING INTERNATIONAL FINDEN SIE UNTER: 
WWW.FERRING.COM

//  FERRING DEUTSCHLAND FERRING INTERNATIONAL  //  



DURCH
DIE
MITARBEITER ZUM
ERFOLG.
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Der Erfolg von FERRING hängt entscheidend von den Mitarbeitern ab. Nur in einem von  
Motivation und Teamwork geprägten Unternehmen kann Mehrwert entstehen, der als  
wirtschaftlicher Erfolg auch zum Wohle der Mitarbeiter ist.
 
Damit unsere Mitarbeiter erfolgreich sein können, schaffen wir von FERRING ein vertrauens- 
volles Arbeitsumfeld, in dem Kreativität, Offenheit und Einsatz sowie Ehrlichkeit im Vorder- 
grund stehen.
 
Nur so können wir visionär arbeiten und in respektvollem Miteinander die Zukunft  
erfolgreich gestalten. 

WIR SCHAFFEN WERTE 
FERRING erwartet, dass seine Mitarbeiter für das Unternehmen und seine Interessen-
gruppen Werte schaffen.

WAS ERWARTET FERRING VON FERRING 
FERRING-Mitarbeiter aller Ebenen haben das Recht, vom Unternehmen und von ihren 
Kollegen Folgendes zu erwarten:

•	� Respekt, Ermutigung und Unterstützung. 
•	� ein Arbeitsumfeld, das sicher, anregend und lohnend ist. 
•	� die Freiheit, Fehler zu machen und diese ohne Angst vor Strafe eingestehen zu 

können. 
•	� dass das höchste Maß an Integrität jederzeit gewahrt wird. 
•	� dass die Kollegen niemals wissentlich etwas tun, um ihre Position als FERRING- 

Mitarbeiter aufs Spiel zu setzen. 
•	� dass alle, die FERRING repräsentieren, sich so verhalten, dass daraus Respekt 

erwächst – für das Unternehmen und seine Mitarbeiter.

UNSER VERHALTENSKODEX

•	� Tun Sie immer das, was richtig, angemessen und ethisch korrekt ist und ermutigen 
Sie Ihre Kollegen, dies ebenfalls zu tun. 

•	� Handeln Sie, wenn Sie der Ansicht sind, dass Falsches im Namen von FERRING 
geschieht. 

•	� Seien Sie loyal, aber nur in Bezug auf Dinge, die gerecht, fair, ehrenhaft und mit 
hohen Grundsätzen behaftet sind – und der Philosophie von FERRING gerecht 
werden. 

•	� Ein Verhaltenskodex kann niemals sämtliche Situationen und alle Eventualitäten 
abdecken, sondern lediglich Maßstäbe setzen, für deren Umsetzung in die tägliche 
Praxis jeder einzelne Mitarbeiter selbst verantwortlich ist. Unser Leitspruch lautet 
in fünf einfachen Worten: PEOPLE COME FIRST AT FERRING – BEI FERRING 
ZÄHLEN DIE MENSCHEN.

FERRING-Philosophie, Executive Team Meeting 2004

BEI FERRING ZÄHLEN  
DIE MENSCHEN.



WEITERE INFORMATIONEN
ZU FERRING
FINDEN SIE UNTER 
WWW.FERRING.DE

SO ERREICHEN SIE UNS:

FERRING Arzneimittel GmbH 
Fabrikstraße 7 
24103 Kiel 
Deutschland

Fon +49 431 58 52-0 
Fax +49 431 58 52-74 
E-Mail: info-service@ferring.de
Web: www.ferring.de




